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Jedes Jahr diskutieren wir im Landrat den Fluglärmbericht des EAP und nehmen zur Kenntnis, 
dass sich Verbesserungen in Bezug auf die Lärmsituation - falls überhaupt - nur sehr langsam er-
reichen lassen. Dies gilt insbesondere in Bezug auf die jährliche Überschreitung der Anzahl der 
Südlandungen und die Lärmbelastung am Tag. 

Nun berichtet die BZ in der Ausgabe vom 6.2.2026 von kurzfristigen Verbesserungen im Navigati-
onssystem der Easy Jet Flugzeuge im Zusammenhang mit der baubedingten Sperrung der Haupt-
piste. Offenbar ermöglichen diese Verbesserungen die Optimierung der Landungen auf der kurzen 
Piste bei schlechten Witterungsverhältnissen, insbesondere auch bei stärkerem Rückenwind. Ge-
mäss Zitat der BZ wäre noch viel mehr möglich gewesen, wenn Easy Jet schon sich vor zehn Jah-
ren auf die Schliessung der Hauptpiste vorbereitet hätte.  

Ich bitte deshalb die Regierung um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

 Lässt sich das Potential dieser automatisierten Navigation auch für eine Reduktion der Südlan-
dungen nutzen? 

 Was ist das Potential dieser neuen präziseren Anflugnavigation in Bezug auf eine dauerhafte 
Lärmreduktion am Tag? 

 Offenbar sind die Möglichkeiten noch nicht ausgeschöpft. Wie wird diese Optimierung weiter-
entwickelt? 

 Warum kann Easy Jet selber kurzfristig eine Verbesserung einführen, während der Flughafen 
Verbesserungswünsche der Schweizer Behörden auf die lange Bank schiebt. 

 Wieso der EAP ein solches Navi-System nicht längst selbst gefordert bzw. selber mitgeholfen 
ein solches zu entwickeln? 

 Könnte zukünftig der Flugbetrieb optimiert werden, um auch die kurze Piste vermehrt zu nut-
zen? 

 Wie kann die Innovationskraft der Fluggesellschaften durch eine intensivere Zusammenarbeit 
besser genutzt werden? 

 Was wusste der Regierungsrat über diese Entwicklung? 


